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Sitzung der Verbandsversammlung    
am 11.12.2018 in Ulm  
  
 
 
Beratungsunterlage 

TOP 1 Nachfolgeregelung für den Landkreis Biberach in der 
Verbandsversammlung und im Planungsausschuss 
(2018-02VV-1235) 

Beschlussvorschlag  

1. Die Verbandsversammlung nimmt den Antrag vom 26.09.2018 auf Ausscheiden von 
Frau Bürgermeisterin Alexandra Scherer aus der Verbandsversammlung und dem 
Planungsausschuss an und bestätigt das Vorliegen eines wichtigen Grundes für das 
Ausscheiden aus den Gremien gemäß Artikel 9 Abs. 7 des Staatsvertrages i. V. m. § 2 
Abs. 7 der Verbandssatzung sowie § 16 Abs. 1 Nr. 4 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg.   

2. Ferner nimmt die Verbandsversammlung den Wahlvorschlag des Kreistages des  
Landkreises Biberach vom 19.05.2015 hinsichtlich der folgenden Nachfolgeregelungen 
in der Verbandsversammlung zur Kenntnis und beschließt  

a. die Ernennung von Herrn Bürgermeister Marcus Schafft als Nachfolger von Frau 
Bürgermeisterin Alexandra Scherer als Verbandsrat in der Verbands-
versammlung und  

b. die Ernennung von Herrn Bürgermeister Jochen Ackermann als Nachfolger von 
Herrn Bürgermeister Marcus Schafft als stellvertretender Verbandsrat in der 
Verbandsversammlung. 

3. Weiterhin nimmt die Verbandsversammlung den Wahlvorschlag des Kreistages des  
Landkreises Biberach vom 24.10.2018 hinsichtlich der Nachfolgeregelung im 
Planungsausschuss zur Kenntnis und beschließt gemäß § 2 Nr. 2 Verbandssatzung die 
Bestellung von Herrn Bürgermeister Walther Puza als Nachfolger von Frau 
Bürgermeisterin Alexandra Scherer als Vertreter im Planungsausschuss.   

4. Darüber hinaus  nimmt die Verbandsversammlung den Wahlvorschlag des Kreistages 
des Landkreises Biberach vom 24.10.2018 hinsichtlich der Nachfolgeregelung im 
Planungsausschuss zur Kenntnis und beschließt gemäß § 2 Nr. 2 Verbandssatzung die 
Bestellung von Frau Waltraud Riek als Nachfolgerin von Herrn Landrat Dr. Heiko Schmid 
als Vertreterin im Planungsausschuss.   

Sachverhalt 

Mit Schreiben vom 26.09.2018 hat Frau Alexandra Scherer ihr Ausscheiden aus den 
Gremien des Regionalverbandes Donau-Iller beantragt. 

Aufgrund ihrer Wahl zur Bürgermeisterin der Stadt Bad Wurzach im Landkreis Ravensburg 
und der damit verbundenen beruflichen Abwesenheit von der Region möchte sie als 
Verbandsrätin aus den Gremien des Verbandes ausscheiden.  
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Nach Artikel 9 Abs. 7 Staatsvertrag zwischen dem Land Baden-Württemberg und dem 
Freistaat Bayern über die Zusammenarbeit bei der Landesentwicklung und über die 
Regionalplanung in der Region Donau-Iller i.V.m. § 2 Abs. 7 Verbandssatzung kann ein 
Verbandsrat sein Ausscheiden aus wichtigen Gründen verlangen.  

Nach Prüfung der Geschäftsstelle des Regionalverbandes Donau-Iller liegt ein wichtiger 
Grund vor. In Anlehnung an § 16 Abs. 1 Nr. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
kann jemand sein Ausscheiden verlangen der „häufig oder lang dauernd von der Gemeinde 
beruflich abwesend ist“.  

Nach der Zuständigkeit der Verbandsversammlung gemäß § 2 Nr. 7 der Verbandssatzung  
i. V. m. § 9 Nr. 4 der Geschäftsordnung des Verbandes stellt das Gremium somit das 
Vorliegen eines wichtigen Grundes für das Ausscheiden von Frau Scherer aus der 
Verbandsversammlung und dem Planungsausschuss fest. 

 

Nachrücker in der Verbandsversammlung 

Gemäß Art. 10 Absatz 5 des Staatsvertrages zwischen dem Land Baden-Württemberg und 
dem Freistaat Bayern über die Zusammenarbeit bei der Landesentwicklung und über die 
Regionalplanung in der Region Donau-Iller rückt der Bewerber nach Ausscheiden eines 
Mitgliedes im Laufe der Amtszeit aus der Verbandsversammlung nach, der in der 
Reihenfolge der Benennung im Wahlvorschlag des jeweiligen Kreistages gewählt wurde.  

Der Wahlvorschlag des Kreistages des Landkreises Biberach vom 19.05.2015 sieht Herrn 
Bürgermeister Marcus Schafft als Nachfolger für Frau Bürgermeisterin Alexandra Scherer in 
der Verbandsversammlung vor. Herr OB a.D. Rainer Kapellen übernimmt weiterhin die 
Stellvertretung in der Verbandsversammlung. 

 

Nachrücker im Planungsausschuss 

Gemäß § 2 Nr. 2 Verbandssatzung entscheidet über „die Bildung von Ausschüssen … und 
die Bestellung ihrer Mitglieder“ die Verbandsversammlung. Entsprechend dem 
Wahlvorschlag des Kreistages des Landkreises Biberach vom 24.10.2018 hinsichtlich der 
Nachfolgeregelung im Planungsausschuss wird Herr Bürgermeister Walther Puza als 
Nachfolger von Frau Bürgermeisterin Alexandra Scherer als Vertreter im Planungsausschuss 
benannt. Herr OB a.D. Rainer Kapellen übernimmt weiterhin die Stellvertretung im 
Planungsausschuss. 

Als amtierender Verbandsvorsitzender hat Herr Landrat Dr. Heiko Schmid im 
Planungsausschuss ein Stimmrecht. Nach § 4 Absatz 1 der Verbandssatzung des 
Regionalverbandes Donau-Iller setzt sich der Ausschuss aus dem Verbandsvorsitzenden und 
weiteren 22 aus der Mitte der Verbandsräte bestellten Mitgliedern zusammen. 

In der Zeit seines Vorsitzes soll ein Verbandsrat oder ein stellvertretender Verbandsrat aus 
dem Landkreis Biberach in den Planungsausschuss gewählt werden.  

Der Kreistag des Landkreises Biberach hat deshalb mit Beschluss vom 24.10.2018 der 
Verwaltung des Regionalverbandes mitgeteilt, dass Frau Waltraud Riek als Nachfolgerin für 
Herrn Landrat Dr. Heiko Schmid als Vertreterin in den Planungsausschuss vorgeschlagen 
wird. 

 


